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Den Boten Bünzli treibt die Pflicht.
Schnipp schnapp! Die Schere hört er nicht.

Kassenbofen-Beraubungs-Versicherung

Eidgenössische
V«rflch«rungi-Akll«n-Oeielli<hall

Zürich

Der echle Basler isl an der Fasnachf
mächtig stolz auf seine

- Laterne »
Der Zürcher besucht seine «Laterne»,
den heimeligen Tea-Room mit Bar in
der romanfischen Altstadt Zürichs,
Spiegelgasse 12. Spezialität In Frappés.

Hans Ernst und Walter Hau».

rGeld-Vorschüsse
sofort an sichere Rückzahler. Bequeme
monatl. Rückzahlung. Kein Avis an den
Arbeitgeber usw., keine indiskr.
Auskünfte. Anfragen unfer Chiffre 4224
an Nebelspalter-Verlag, Rorschach.

Waisanhauaslr. 2, Zürich, Tal 25 66 94
Ladan: Münsterecke/Poslslrasse

Geschichte aus dem Kongo
Der Maler Emmenegger erzählte

einem meiner Freunde eine Geschichte,
die nach meiner Ansicht viel zu schön
ist, um der Nachwelt nicht erhalten zu
bleiben. Wenn Emmenegger das
Honorar dafür will, soll er sich melden.

Also, Emmenegger hatte einen Bruder

(ich hoffe, er hat ihn noch, es wäre
ewig schade), der, ich glaube als
Ingenieur, im französischen Kongogebief
arbeitete. An einem abgelegenen Ort,
unter lauter Eingebornen. Diesem Bruder

hat Emmenegger einen Besuch
gemacht, damals, als man noch reisen
konnte. Und eines Tages ist er dann in
dem abgelegenen Ort angekommen,
und sein Bruder hat ihm von langer
Hand einen großartigen Empfang
vorbereitet. Da standen seine Leute aufgereiht,

grohe, pechschwarze Neger mif
Wollköpfen und Klaviertasfenzähnen.
Und mif bitter ernsten Gesichtern und
Stimmen wie Kohlensäcken rezitierten
sie den auswendig gelernten Sprechchor

zum Willkomm des weifjen Mannes.

Er lautete:
«Guete Tag, Aemmenegger.
Hock doch ab, Aemmenegger.
Hoch doch ab, du tumme Cheib.»

Zuerst glaubte ich,
es sei falsch

Letzthin hat mir meine Wohnpartnerin
bei ihrer Rückkehr aus der Stadt erklärt,
es sei ihr beinahe schlecht, das könne
nur von den kosmetischen Störungen
herrühren

Ich glaubte zuerst, sie meine
kosmische Störungen, aber seit ich heute
selber in der Stadf war, bin ich nicht
mehr sicher

+

Unsere Nachbarin hat bei ihrem Einzug

erklärt, sie habe häufig das
Megärenkopfweh und müsse sich hinlegen.
Seit ich sie näher kenne, bin ich auch
nicht mehr sicher, ob es Migränen-
Kopfweh heifjen soll wenigstens bei
ihr nichtl A.W.

Konserven 847

Es wird konstatiert, dafj auch in der alfen
Weif die Konservenindustrie gewaltig
zunimmt. In USA. kann man schon lange alles
in Konserven haben, vom Hors d'oeuvres
angefangen bis zum raffinierten Dessert.
Die «Konservenmusik» Grammophon, das
«Konserven-Theater» Kino, haben ein Ausmaß

angenommen, von dem sich der Europäer,

der namentlich während des Krieges
allerhand an Ersatz erlebt haf, sich kein
Bild machen kann. Wenn Handwerkliches
ersetzt wird, kann man wohl von einem
Ersatz in engerem und selbst im weiteren
Sinn reden. Orientteppiche, wie sie Vidal
an der Bahnhofsfrafje in Zürich verkauft,
können nicht ersetzt, sondern nur imitiert
werden.
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unter dem Knie und an den Fesseln,
sind bei Strümpfen immer unschön.
Elbeo-Strümpfe schmiegen sich gut
an und verlieren ihre Elastizität auch
bei vielem Tragen und häufigem
Waschen nicht.
Wenn Sie elegante, gutsitzende und
doch haltbare Strümpfe lieben, dann
achten Sie beim Kauf auf das im
Doppelrand eingewirkte Elbeo-Wort.

/MM
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anstatt sich abmühen den Nebelspatter lesenl

Der SIX M AD UN -Blocher
wird es Ihnen ermöglichen.

Schmerzen in den Gliedern,
rtjeumatifctje SBtfdjerben, 3sd)tas Betämpfcn Sie
ro[tf) mit 3urit)in=Doaltabtetten. Sßolltommen un=
[djäblid) (ür SJÎagen unb Darm. 3urtbtn irtt
prompt, tft billig unb baffer ein gutes öausmittel.
40 ïobletten ftr. 2.. (Erhältlicl) in allen Stpotf)e=
fen.

|2 x täglich
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Generalvertrieb:
Sturzenegger & Schief) AG.

ZUrich, Tel. 25 66 84

Furunkel. Abszesse,
Zahneiterungen,
Bibeli im Gesicht, Umlauf

werden mit den
blutreinigenden

ABSZESSIN

an der Wurzel
bekämpft und schneller
Heilung zugeführt. -

Angenehm einzunehmen.

- Altbewährtes
Heilmittel.

Neue Kraft
u. erhöht« Lebensgefühl

gibt Mönntrnaine
Kur mit dem Hormon-
Präparat Brasmon.
DieerstenBeaserungs-
Erscheinungen zeigen
»iett mondimol schon
no* kurzer Zeit. Eroc-
m«n isterhältl. in
Apotheken zu Fr. 4.50 und
21. (Kurpackung)
W.BroadlUCi., Bern
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